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Mittekill 
Stringenz des Wahnsinns  

 

Auf jeden Eimer passt ein Gesicht und schon auf den zweiten Blick wird klar, 
dass der Berliner Eimer Mittekill mehr DIN-Format hat, als anfänglich  
bewußt. Noch scheinen Synthiepop und Rock’n Roll unvereinbar. Mittekill  
rocken den Pop und poppen den Rock - grob gesagt. Man steht entschieden  
zwischen den Stühlen. 
 
Dreist wühlen sich Jan Hohmann aka Neurot und Friedrich “Freedarich”  
Greiling durch die musikalische Rumpelkammer des 20. Jahrhunderts.  
80ies at it´s best machen Bekanntschaft mit lokaler Hinterhofschnoddrigkeit. 
Laptop-Romantik versus Assi-Style. Der eine geschniegelt im Maßanzug, 
Spezialist an der Konserve. Daneben die gemeine Rampensau, die uns mit 
Luftgitarre und charmant-schiefem Grinsen “durch die Nacht mit einem 
Haufen Gold im Sack” treibt. Als Support von Spitting Off Tall Buildings, 
RichandKool, Doc Schoko und nicht zuletzt auf der legendären “Fallobst der 
80er” - Tour mit Nachlader haben Mittekill längst bewiesen, dass da eine Blüte 
wächst, von der wir noch die süßesten Früchte ernten werden. 
 
Die aberwitzige Einfachgestricktheit der Musik steht im Kontrast zu den 
eigenwilligen Texten. Irgendwo zwischen diesen Fronten ist immer eine 
Verlorenheit zu spüren, die fatal aber auch liebenswert ist. Was Grönemeyer 
aktuell versucht, haben Mittekill schon vor Zeiten bravorös in die Ohren des 
Publikums gesemmelt. Mit der “So-was-wie-ein-Cover”-Version von 
Fehlfarbens “Grauschleier” kommt als erstes ein Track voller sinnbildlicher 
Farbe daher - nur zutreffend mit dem Prädikat “Lieblingslied” zu beschreiben. 
Wer will das Rad schon neu erfinden, wenn man kräftig daran drehen kann. 
 
“Stringenz des Wahnsinns” läßt die Bandbreite von Mittekill erahnen - von 
wunderschönen leisen Liebesliedern bis hin zur krachenden Hymne. 
 
“My way is the road. My life is Rock ‘n Roll.” 
 
 
 
Gesang, Gitarre, Piano, Synthie: Freedarich  
Computer, E-Bass: Neurot   
Gitarre, Computer: Reto 
 



 
 

 

 

TRACKLISTING 
 
01 Grauschleier 2007 
02 Harter Rok 
03 Nichts 
04 Mal Sagen 
05 My Way Is The Road 
06 Nichts Actionwelt Remix 
07 Letzter Mensch 

 
 

 


